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Vage Vermutungen und hart-
näckige Gerüchte ranken
sich um etwaige Unkorrekt-

heiten oder Ungereimtheiten.
Von großen Verfehlungen ist bis-
her nichts bekannt. Was ist nun
dran an der Affäre um den Göppin-
ger Polizeichef Hans Baldauf und
seinen Vize Rainer Eitle, die beide
nach Stuttgart abkommandiert
wurden? Wir wissen es nicht. Die
Ermittlungen wegen des Ver-
dachts der Untreue sind zäh wie
Kaugummi, seit beinahe sechs Wo-
chen schießen wilde Spekulatio-
nen ins Kraut. Staatsanwaltschaft
und Innenministerium jonglieren
mit Worten, ohne echte Antwor-
ten zu geben. Die beiden Beschul-
digten sind – verständlicherweise
– in der Versenkung verschwun-
den, die Polizeidirektion Göppin-
gen erlebt derweil eine Art Va-
kuum und wartet auf das, was
kommt. Zwei neue Chefs sind be-
reits da. Der Anfang vom Ende für
Baldauf und Eitle in Göppingen?

Fakt ist: Die Hängepartie ist für
alle Beteiligten kein Zustand. Die
Polizeibeamten beäugen sich kri-
tisch, weil niemand weiß, wer die
ganze Sache ins Rollen gebracht
hat. Die feige, weil anonyme An-
zeige macht es aber auch den Er-
mittlern nicht einfach – das muss
man fairerweise einräumen. Ei-
nem Menschen, der aus dem Hin-
terhalt schießt, kann man nicht ge-
genübertreten. Ein mögliches Mo-
tiv für den Anzeigenerstatter

bleibt deshalb im Dunkeln. Hat
da über Jahre etwas gebrodelt und
ist das Fass jetzt übergelaufen,
weil sich ein Mitarbeiter von dem
nicht bei allen beliebten Chef Bal-
dauf schikaniert fühlte? War es ein
Akt der Verzweiflung mit fatalen
Folgen? Das Szenario, dass der
CDU-Mann Baldauf im Zuge des
Regierungswechsels in Stuttgart
Opfer einer politischen Intrige
sein könnte, mag man sich gar
nicht vorstellen. Das wäre ein
Skandal, wenn einem Polizeichef
sein Parteibuch zum Verhängnis
werden würde. Zumal man Bal-
dauf nachsagt, Berufliches und
Privates stets strikt zu trennen.

Noch ist es ein Stochern im Ne-
bel. Die Ermittler sollten deshalb
rasch zu Potte kommen und die
Dinge beim Namen nennen: Hat
Baldauf gegen ein Gesetz versto-
ßen und wenn ja, gegen welches?
Oder ist der Polizeichef ein unbe-
scholtener Bürger, so dass man
die strafrechtliche Keule schnellst-
möglich wegstecken und den
Mann rehabilitieren sollte?

Egal, wie die Ermittlung aus-
geht: Der Ruf und die Autorität
des Behördenleiters sind schon
jetzt stark beschädigt. Und wenn
am Ende nicht viel mehr heraus-
kommt als Ungereimtheiten bei
der Reparatur eines Dienstwa-
gens – Kosten: knapp 200 Euro –
ist es wirklich fragwürdig, ob die
Verhältnismäßigkeit gewahrt ist.
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„Regionen in Bewegung“ ist
das Motto beim SWR4-Fest
am 18. September im Heiden-
heimer Brenzpark. Die NWZ
verlost unter ihren Lesern
zwei Vip-Veranstaltungspa-
kete für zwei Personen.

Göppingen. SWR4 und NWZ la-
den zu Baden-Württembergs
größtem Open-Air in Heiden-
heim: Schlager, Mundart und ein
Markt der Regionen werden am
18. September im Brenzpark ge-
boten. Auf dem ehemaligen Lan-
desgartenschaugelände erwartet
die Besucher von 10 bis 18 Uhr
neben einem abwechslungsrei-
chen Bühnenprogramm ein
Markt der Regionen, bei dem
mehr als 100 Aussteller aus allen
acht SWR-Studio-Regionen histo-
rische, touristische, handwerkli-
che und nicht zuletzt natürlich
kulinarische Schätze präsentie-
ren. Als Stars mit dabei sind An-
drea Berg, Nicole, Bernhard
Brink, die Geschwister Hofmann
und Claudia Jung, Nick P., Ute
Freudenberg und Christian Lais
(„Auf den Dächern von Berlin“).
Moderiert wird der Schlager-Ma-
rathon von Stefanie Czaja und
Michael Branik.

Auf der Mundartbühne treten
u.a. Werner Koczwara, Uli Boett-
cher und Bernd Kohlhepp auf.
Abseits der Bühnen lädt der
Markt der Regionen ein, Baden-
Württemberg mit allen Sinnen

zu entdecken und zu genießen. Ob
Hohenloher Dorf, Feuerwehr-Oldti-
mer, Steiff-Bären oder ein altertüm-
licher Vogtsbauernhof: Zu schauen
gibt es ebenso viel wie zu essen.

Die NWZ verlost für die Veranstal-
tung ihren Lesern zwei Vip-Veran-
staltungspakete für je zwei Perso-
nen für ein erlebnisreiches Wochen-
ende in Heidenheim. Am 17. Sep-
trember gibt es für die Gewinner
der Veranstaltungspakete einen
Stadtrundgang durch Heidenheim.
Dabei gibt es viele spannende Ge-
schichten und interessante Fakten
zu hören. Eine Übernachtung mit
Frühstück im Vier-Sterne-Schloss-
hotel Park Consul Heidenheim so-
wie ein Überraschungsmenü am
Abend gehören dazu. Am Sonntag

steht der Besuch des SWR4-Festes
im Heidenheimer Brenzpark im Mit-
telpunkt. Höhepunkt des Vip-Pa-
kets ist ein Besuch des Backstage-
Bereichs mit einem Mittagessen.
Der Nachmittag steht zur freien Ver-
gügung, zuvor gibt es noch ein Erin-
nerungsfoto mit den SWR4-Modera-
toren Stefanie Czaja und Michael
Branik.

Wer eines der Vip-Veranstaltungs-
pakete gewinnen will, schreibt eine
Postkarte an: NWZ-Redaktion, Stich-
wort: SWR4-Fest, Postfach 1469,
73014 Göppingen. Einsendeschluss
ist am Mittwoch, 7. September,
2011. Bitte geben Sie auf der Karte
den Absender an, sowie den Namen
der Begleitperson. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.

Ute Freudenberg und Christian Lais singen auf dem SWR4-Fest in Heidenheim
ihren Hit „Auf den Dächern von Berlin“.

Stochern im Nebel

Der Beginn eines schönen Spätsommertages: Von der Öde aus beobachtete der NWZ-Fotograf den Sonnenaufgang über Göppingen

(rechts im Bild der Turm der Stadtkirche). Das Morgenrot wird abgelöst durch die gold-gelben Strahlen der empor steigenden Sonne.

Die Landschaft zeigt sich frisch und in kräftigen Farben.  Foto: Giacinto Carlucci

Göppingen/Ulm. Weil sie Alumini-
umteile im Wert von vier Millionen
Euro gestohlen haben sollen, hat
die Staatsanwaltschaft Ulm jetzt An-
klage gegen drei Männer im Alter
von 44, 39 und 23 Jahren erhoben.
Die Vorwürfe gegen die drei Ange-
klagten aus dem Kreis lautet auf
schweren Bandendiebstahl. Verhan-
delt wird vor der Großen Strafkam-
mer des Landgerichts Ulm.

Die Männer sollen zwischen
Mitte September 2010 und Anfang
März 2011 in zumindest 70 Fällen
138 Tonnen bearbeitetes Alumi-
nium im Wert von über vier Millio-
nen Euro entwendet und anschlie-
ßend „versilbert“ haben.

Den Angeschuldigten wird zur
Last gelegt, sich zu einer Bande zu-
sammengeschlossen, die vielen Alu-
miniumteile arbeitsteilig beim Ar-
beitgeber des 23-Jährigen in Böh-
menkirch entwendet und anschlie-
ßend an Schrotthändler verkauft zu
haben. Dabei sollen sie allerdings
nur 180 000 Euro erlöst haben. Bei
einer Durchsuchung einer eigens
angemieteten Lagerhalle konnte
noch Diebesgut im Wert von über
600 000 Euro sichergestellt werden.

Der 44-Jährige, der wie sein 23
Jahre alter Mitangeschuldigter
nicht vorbestraft ist, räumt die Ta-
ten weitestgehend ein. Sowohl der
39-Jährige, der wegen Diebstahlde-
likten unter laufender Bewährung
steht, als auch der Jüngste im
Bunde bestreiten die Tatvorwürfe.
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Anklage wegen

Diebstahls in

Millionenhöhe

Altglas-Container verlegt

Göppingen. Die Fraktion der Grünen
im Göppinger Gemeinderat sorgt sich
um die Erreichbarkeit von Altglas-
und Altmetall-Sammelbehältern. Die
Fraktion habe von Bürgern aus dem
Stauferpark-Süd Beschwerden erhal-
ten, weil die Stadt einen Standort von
Sammelbehältern vom Galgenberg in
die Großeislinger Straße verlegt hat,
teilt die Fraktion mit . Die Grünen wol-
len nun von der Verwaltung wissen,
ob es gegen den bisherigen Standort
Beschwerden gegeben hat, und wa-
rum die Stadt keinen einzigen fußläu-
fig erreichbaren Standort im Staufer-
park-Süd mehr zur Verfügung stellt.
Die Grünen erinnern daran, dass laut
Verwaltungsgericht die Funktionsfä-
higkeit des flächendeckenden Sam-
melsystems verbrauchernahe Stand-
orte für die Wertstoffcontainer erfor-
dere. Das sei in Göppingen oft nicht
gewährleistet.

Weiterer Einbruch

Wäschenbeuren. Bei der Rückkehr
musste eine Hausbewohnerin feststel-
len, dass in die Wohnung in der Heu-
beundstraße eingebrochen wurde.
Der Täter hatte zwischen 23 Uhr und
2.45 Uhr die Haustür aufgehebelt und
war so in das Haus gelangt. Er durch-
suchte sämtliche Zimmer und
Schränke. Gestohlen wurden zwei
Notebooks, zwei Spielkonsolen und
etwas Bargeld. Der Gesamtwert der
Beute konnte noch nicht festgestellt
werden. Nach Polizeiangaben steht
unter Umständen ein junger Mann im
Zusammenhang mit der Tat. Er wurde
von einem Zeugen im Bereich der
Schule in der Heubeundstraße gese-
hen. Er sei etwa 18 bis 25 Jahre alt und
dunkelhäutig gewesen und habe ei-
nen Kapuzenpulli getragen. Hinweise
nimmt die Polizei Uhingen unter �
(07161) 9381-0 entgegen.

Nach Unfall geflüchtet

Göppingen. Zu einem Verkehrsun-
fall kam es am Donnerstag gegen
13.40 Uhr. Die Verursacherin fuhr ein-
fach davon. Die Fahrerin eines silber-
nen Autos war auf der B 10 in Rich-
tung Stuttgart unterwegs gewesen.
Etwa 200 Meter vor dem Tunnel wech-
selte sie vom rechten auf den linken
Fahrstreifen, übersah dabei aber den
Lastwagen eines 52-Jährigen und
streifte diesen an der Stoßstange. Der
Lkw-Fahrer bremste stark ab. Ein di-
rekt hinter dem Laster fahrender
62-Jähriger Mercedes-Lenker er-
kannte dies zu spät und fuhr auf den
Lkw auf. Bei dem Unfall wurden zwei
Menschen verletzt. Es entstand ein
Schaden in Höhe von etwa 6000 Euro.
Die Unfallverursacherin hatte zu-
nächst angehalten, war dann aber
weitergefahren. Die Frau soll einKopf-
tuch getragen haben. Die Polizei Göp-
pingen sucht unter � (07161) 63-2360
Zeugen zum Unfallhergang, insbeson-
dere die Fahrer von zwei Pkw, die un-
mittelbar hinter dem Unfallverursa-
cher angehalten hatten.

Die durch anonyme Vorwürfe
in Gang gesetzten Ermittlun-
gen gegen den Göppinger Poli-
zeichef Baldauf treten auf der
Stelle. Die Unruhe – auch in der
Direktion – wächst, die Staats-
anwaltschaft rechtfertigt sich.
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Göppingen. Beinahe sechs Wochen
ist es mittlerweile her, dass Sonder-
ermittler der Landespolizeidirek-
tion Tübingen in Begleitung eines
Staatsanwalts die Polizeidirektion
Göppingen besucht haben. Die Vi-
site galt Hans Baldauf, dem Leiter
der Behörde. Baldauf war in den Fo-
kus geraten, weil in einem mehrsei-
tigen anonymen Schreiben Vor-
würfe gegen ihn erhoben wurden.
Das rief die Staatsanwaltschaft auf
den Plan. Gegen den 58-Jährigen
wird seitdem ermittelt – wegen des
Verdachts der Untreue.

Die Stimmung in der Göppinger
Direktion ist seitdem alles andere

als entspannt. Hin und wieder dis-
kutiert man über die Vorgänge, be-
richtet ein Mitarbeiter. Und es sei
ein „komisches Gefühl“, weil man
nicht wisse, wer hinter der anony-
men Anzeige steckt. Der Wunsch,
die Vorwürfe mögen so schnell wie
möglich geklärt werden, ist groß.
Damit verbunden ist die Hoffnung,
irgendwann wieder vertrauensvoll
zusammenarbeiten zu können.

Die knapp 500 Beschäftigen der
Polizeidirektion haben mit Martin
Feigl und Andreas Renner neue Vor-
gesetzte – auf Zeit, bis die Vorwürfe
gegen Baldauf und seinen Vize Rai-
ner Eitle, der ebenfalls ins Visier der
Ermittler geraten ist, geklärt sind,
betont das Innenministerium. Bal-
dauf und Eitle werden „aus Fürsor-
gegründen“ bei der Landespolizeidi-
rektion Stuttgart eingesetzt.

Das Personalkarussell hat sich
also schnell gedreht, die Ermittlun-
gen hingegen treten offenbar auf
der Stelle. Bis jetzt gibt es kein Er-
gebnis, doch zumindest sollen seit
dieser Woche die Akten der ermit-
telnden Landespolizeidirektion Tü-

bingen der Staatsanwaltschaft Ulm
vorliegen. „Der zuständige Sachbe-
arbeiter ist noch im Urlaub, er
kommt nächste Woche wieder“,
sagt der Sprecher der Staatsanwalt-
schaft, Michael Bischofberger. Nach
der Aktendurchsicht werde man se-
hen, ob Nachermittlungen nötig
sind. Wann mit einem Ergebnis zu
rechnen ist, vermag Bischofberger
nicht zu sagen.

Hinter der Polizei-Affäre stehen
also dicke Fragezeichen. Was Hans
Baldauf im Detail vorgeworfen
wird, hat die Staatsanwaltschaft bis-
her nicht mitgeteilt. Auch das Innen-
ministerium äußert sich dazu nicht.
Bisher ist nur bekannt, dass die Er-
mittlungen im Zusammenhang mit
der Reparatur eines Dienstwagens
stehen, für die Kosten von knapp
200 Euro angefallen sein sollen. Die
Ermittler gehen wohl davon aus,
dass dem Land ein finanzieller Scha-
den entstanden sein könnte. Ob
noch mehr dahinter steckt, ist un-
klar. „In der anonymen Anzeige wer-
den mehrere Vorwürfe erhoben. Es
kann sein, dass weitere strafrecht-

lich relevant, aber nicht nachweis-
bar sind“, erklärt Bischofberger.

Dass die Staatsanwaltschaft in
diesem Ausmaß aktiv werde, sei ein
normaler Vorgang, entgegnet Bi-
schofberger Kritikern: „Die Frage
der Verhältnismäßigkeit stellt sich
für uns nicht. Wir müssen ermit-
teln, sobald wir Kenntnis von einem
Tatbestand haben. Und natürlich
spielt auch die Position des Beschul-
digten eine Rolle.“ Einem Polizis-
ten, der für Recht und Ordnung sor-
gen soll, werde eben besonders auf
die Finger geschaut. Der Staatsan-
walt räumt aber ein: „Es bleibt was
hängen, selbst wenn sich die Vor-
würfe nicht bestätigen. Das berück-
sichtigen wir, aber es kann für uns
nicht entscheidend sein.“

Bischofberger bringt noch ein
Beispiel, das kurios anmutet: „Wir
haben schon wegen eines geklauten
Puddings unter Polizeibeamten er-
mittelt. Wert: 40 Cent.“ Das Verfah-
ren sei schließlich gegen einen Straf-
befehl, also gegen die Zahlung eines
Geldbetrags, eingestellt worden.

Leitartikel

Wenn im Stauferland die Sonne erwacht . . .

AUS DEM INHALT

Den Schlagerstars ganz nah

NACHRICHTEN

Polizei-Affäre gibt Rätsel auf
Staatsanwaltschaft prüft jetzt die Akten – Unruhe auch in der Direktion

Tipp der Woche Anzeige

Das Extra zum Abo

täglich mehr vom Leben

Partner der

NWZ Normal- 
Abonnenten tarif

Erwachsene 21,00 1 23,00 1

Kinder/Senioren 17,00 1 19,00 1

Ermäßigter Kartenpreis gilt nur an der 
NWZ Vorverkaufsstelle. 
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NWZ Geschäftsstelle Göppingen, Rosenstraße 24,
☎☎ (07161) 204-119/-120/-133
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